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INZIGKOFEN (sz) – Knapp zwei
Stunden präsentierte Franz Füss
(Laiz) eine Bildershow über die Jah-
reszeiten im Donautal und begeister-
te damit die zahlreichen Besucher im
Gasthaus „Erbprinzen“ in Inzigko-
fen. Eingeladen hatte der Sozialver-
band VdK Ortsverband Laiz – Inzig-
kofen – Vilsingen, Vorsitzende Rosi
Willburger freute sich bei der Begrü-
ßung über die gute Resonanz.

Franz Füs, passionierter Bergstei-
ger und Kletterer, blickte mit seinen
wunderschönen Farbaufnahmen zu-
rück auf frühere Zeiten mit der Be-
steigung der vielfältigen Felsenland-
schaft im Donautal von Inzigkofen
bis Beuron. Dabei fanden die Bilder
der seltenen und geschützten Orchi-
deen, des gelben Enzian und weite-
rer Blüten und Pflanzen besondere
Aufmerksamkeit und Bewunderung.
Aber auch die Tierwelt kam nicht zu
kurz. 

Von den Gemsen im Donautal
über Rehkitz, Turmfalke und jungen
Uhus war alles zu sehen. Bei den Jah-
reszeiten vom nun beginnenden
Herbst über Winter, Frühling und
Sommer zeigte sich die Landschaft
des Donautals in all seiner Pracht.
Die Besucher waren sich einig, dass
diese Aufnahmen wieder einmal be-
wusst machten, in welch herrlicher
Gegend man hier lebe. Dazu gehör-
ten auch Bilder von Brauchtum und

Veränderungen in der Landwirt-
schaft, die bei den älteren Gästen
manche Erinnerungen wachriefen.
Mit besinnlicher, musikalischer Um-
rahmung endete der Farbbilderrei-
gen und großer Beifall dankte Franz

Füss für seinen unterhaltsamen Vor-
trag. Dabei verstand er es immer
wieder mit lustigen Begebenheiten
und hintergründigen Anmerkungen
seinen Bildvortrag zu dokumentie-
ren. 

Lichtbildervortrag beim Sozialverband VdK 
Franz Füss präsentiert seinen Zuhörern Schönheiten von einst und jetzt im Donautal

Dankesworte für den beeindruckenden Lichtbildervortrag von Vorsitzen-
der Rosi Willburger an den Referenten Franz Füss. FOTO: WINFRIED KÖPFER

BENZINGEN (sz) - Schon seit einigen Jahren unter-
nimmt der Ski-und Wanderverein Benzingen am Tag
der „Deutschen Einheit“ Ausfahrten, die in der Regel
mit kulturellen Zielen verbunden sind. Im und um
das Schloss Salem hatte die Schlösserverwaltung Ba-
den-Württemberg, der Bodenseekreis und die Ge-
meinde Salem an diesem Tag zu einem Familienfest
der besonderen Art eingeladen. Im Schlosshof erfolg-
te die Eröffnung des Festes mit drei Böllerschüssen.
Danach wurden zuerst das Salemer Münster, der Kai-
sersaal und der Betsaal besichtigt. Von diesem Bau-
werken, die zu den bedeutendsten Kulturdenkmälern

in Baden-Württemberg zählen, waren die Besucher
sehr beeindruckt. Die verbleibende Mittagszeit wur-
de für die vielseitigen Angebote vom Bauernmarkt
genutzt. Dabei wurden spezielle und seltene Köst-
lichkeiten probiert. Von Hagnau aus begann die Wan-
derung nach Kippenhausen. Sie führte durch Wein-
berge und Obstplantagen mit herrlichen Ausblicken
auf den Bodensee. Die Organisatoren Franz Reiser
und Hannes Scholtyssek hatten zwei Strecken ausge-
wählt, zudem konnten Nichtwanderer mit dem Bus
den gemeinsamen Treff in Immenstaad zur Einkehr
im „Gasthaus Schiff“ erreichen. FOTO: W. HERZOG

Ski- und Wanderverein besucht 
ein Familienfest im Schloss Salem

KETTENACKER (sz) – Mit 61 Teilnehmern ging es für
die Narrenzunft Kettenacker Tischles-Rucker e. V.,
deren Jugendgruppe, Freunde und Gönner sowie ei-
nen Teil der Jugendfeuerwehr Kettenacker zu einem
Erlebnistag nach Tripsdrill. Die Nachfrage war so
groß, dass neben dem Bus noch ein weiterer Privat-
PKW eingesetzt wurde, um alle Tripsdrillbegeister-
ten mit auf die Reise nehmen zu können. Nach einem
Zwischenstopp mit Frühstück erreichte man gegen
9.30 Uhr den Vergnügungspark. Trotz des etwas küh-
leren Wetters verbrachten die Gruppe einen kurz-
weiligen und erlebnisreichen Tag, der um 18 Uhr sei-

nen Höhepunkt in der Sonderveranstaltung „Schau-
rige Altweibernächte“ fand. Die gruselig und sehr
schön geschminkten Gestalten haben alle sehr ins
Staunen gebracht und zum Teil auch sehr erschreckt.
Gegen 22 Uhr erreichten alle zufrieden und etwas
müde wieder den Heimatort. 

In der Zwischenzeit hat der Vorverkauf für unse-
ren Comedy-Abend am 24. März 2017 in Kettenacker
im Bürgerhaus begonnen. Zu Gast sind die „Hillu’s
Herzdropfa“, die öfters im SWR zu sehen sind. Karten
sind im Vorverkauf bei der Sparkasse Gammertingen
für 14 Euro zu erwerben. FOTO: VEREIN

Jugendgruppe der Narrenzunft erlebt 
schaurige Altweibernächte in Tripsdrill

BENZINGEN (sz) - Um 9 Uhr mor-
gens ging es mit dem Bus los Rich-
tung Wimsenerhöhle, dort angekom-
men befuhr die Gruppe die Höhle
mit Booten. 

Dabei konnte man das glasklare
Wasser und die einzigartige Höhle
bewundern. Nach diesem tollen
Start ging es dann weiter zur Stern-
warte nach Laubheim. Im Planetari-
um schaute man dann gemeinsam
die Entstehungsgeschichte der Erde
an. Trotz Stärkung mit einem Vesper

vor der Show nutzte so manch einer
das Planetarium für einen kleinen
Mittagsschlaf. Spätestens jetzt waren
aber die letzten wieder fit und ge-
meinsam machte man sich auf den
Weg zum Federsee. Hier konnte bei
der Wanderung über dem Federsee-
steg die herrliche Landschaft direkt
vor der Haustüre betrachtet werden.
Manch einer nutzte auch gleich noch
die Gelegenheit und machte einen
Abstecher in den Wackelwald. Als
krönenden Abschluss ging es am

späten Nachmittag dann zur Schus-
senrieder Erlebnisbrauerei. In drei
Teams konnten sich die Musiker da-
bei beim Bierkrug schieben unter Be-
weis stellen. Besonders gut haben
sich Julian Marquardt, Gabi Grüner,
und Herman Stauß angestellt. Alle
drei haben ein Glas von der Brauerei
geschenkt bekommen. 

Danach ging es zum gemütlichen
Teil über, doch bevor sich alle ausru-
hen durften, musste Dirigent Horst
Marquardt sich noch einer ganz be-
sondere Aufgabe stellen. Er bekam
drei Getränke vorgesetzt und musste
dann herausschmecken welches von
diesen drei Bier war. Ohne Probleme
hat er diese Aufgabe gelöst und be-
kam von der Schussenrieder Braue-
rei ein Bierdiplom, welches er dan-
kend annahm. Nach diesem Pro-
gramm durften sich die Musiker
dann bei Speis und Trank noch einen
schönen Abend machen. Gegen 22
Uhr waren alle wieder in Benzingen.
Einen herzlichen Dank an Christan
Stauß für die tolle Organisation die-
ses Ausfluges.

Musikverein Benzingen verbringt 
einen abwechslungsreichen Tag

Ein Besuch in der Schussenrieder Erlebnisbrauerei steht auch auf dem Programm

Der Musikverein Benzingen verbringt einen abwechslungsreichen Tag in
Bad Schussenried. FOTO: ISABELLE GRÜNER

MESSKIRCH (sz) - Der Schwäbische Albverein Meß-
kirch bot unter der Führung von Helmut und Christa
Utz eine Felsentour über dem Donautal an. Vom
Bäumlehof aus ging es nach Lengenfeld, zum Aus-

sichtspunkt Bischofsfelsen, weiter über den Hohlen
Fels und Bandfelsen, mit herbstlichen Ausblicken ins
Donautal, auf Schloss Werenwag und die Burg Wil-
denstein. FOTO: VEREIN

Der Schwäbische Albverein Meßkirch 
unternimmt eine geführte Felsentour

GAMMERTINGEN (sz) - Die Grün-
dung fand 1991 in einem Fitness Club
als ein Bestandteil des dortigen
sportlichen Angebots statt. Nach et-
was mehr als neun Jahren wurden
dem Verein durch die Stadt Gam-
mertingen eigene Räume angeboten,
die sehr dankbar angenommen wur-
den. 

Ein eigenes Dojo ist nicht zu top-
pen. Aber bedeuten eigene Räume
auch neue Herausforderungen und
erhebliche Mehrverantwortung?
Dieser Verantwortung stellen sich

seit Jahren mit Hans Ruff, 7. Dan und
Vorstand seit 1999, Waldemar Busch,
2. Dan und Geschäftsführer seit 2001,
Alexej Becker, 3. Dan und Jugend-
wart seit 2005.

Alle drei gewähren Kontinuität in
der Führung und im Training, sind
sie doch auch als Trainer tätig. Kom-
plettiert wird der Vorstand durch
Kassiererin Marion Möller seit 2007.
Das Besondere an diesem Verein
sind nicht die vielen nationalen und
internationalen Titel und hervorra-
gende Platzierungen, sondern die

Art und Weise der Trainingsgestal-
tung. Nicht die Turnierteilnahme
steht im Vordergrund, sondern das
Erlernen der Fähigkeiten des Karate-
sports und der Selbstverteidigung
und zwar immer auf den Einzelnen
individuell eingehend. Egal ob sechs
Jahre alt oder schon über 60. 

Das macht es aus! Der Verein, die
Mitglieder und Freunde des Vereins
wünschen weitere 25 Jahre Karate
Dojo Gammertingen e.V. Über ein
„Danach“ wird wieder ab dem Jahr
2040 gesprochen. 

25 Jahre Karate Dojo in Gammertingen 
Viele nationale und internationale Titel werden in dieser Zeit geholt

Die Seite „Mein Verein“ ist ein
Angebot der Schwäbischen Zeitung
für die heimischen Vereine. 
Alle Texte auf dieser regelmäßig
erscheinenden Seite sind von Ver-
einsvertretern eingesandt und

Datenmenge übermitteln. 
Vereinsvertreter können ihre Be-
richte und Bilder an folgende E-
Mail-Adresse senden: 
●» vereine.sigmaringen@schwaebi-

sche.de

unverändert abgedruckt. 
Voraussetzung für die ungekürzte
Veröffentlichung sind Texte, die
nicht mehr als 2400 Zeichen ha-
ben. Bilder müssen die Vereine als
jpg-Datei in ausreichend großer

Hier schreiben die Vereine selbst
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